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Umstrukturierung des Betreuungsangebotes in der stä dtischen Kindertagesstätte 
Vinnhorster Weg   

Antrag,
zu beschließen,

in der städtischen Kindertagesstätte Vinnhorster Weg eine Kindergartengruppe (ganztags) 
mit 20 Plätzen zum 01.08.2006 in eine Krabbelgruppe (1,5 bis 3 Jahre) mit 12 
Ganztagsplätzen umzuwandeln.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten

Die Angebote der Kindertagesstätten richten sich generell an beide Geschlechter, 
insbesondere achten die Leitungen der Einrichtungen auf eine ausgewogene Belegung der 
Gruppen. Im Rahmen der Aufnahmekriterien werden zudem familiäre Rahmenbedingungen 
und Lebenssituationen bei der Platzvergabe berücksichtigt. Die gesetzlichen Vorgaben 
einer wohnortnahen und bedarfsgerechten Betreuung werden bei der Planung von 
Betreuungseinrichtungen immer beachtet. Ziel ist auch hier die bessere Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf.
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Kostentabelle

Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen:

Investitionen in € bei der 
Hsh-Stelle 

(im Budget Nr.)
/Wipl-Position

Verwaltungs-
haushalt; 

auch 
Investitions-
folgekosten

in € p.a. bei der 
Hsh-Stelle 

(im Budget Nr.)
/Wipl-Position

Einnahmen Einnahmen

Finanzierungs-
anteile von Dritten

0,00 Betriebsein-
nahmen

sonstige Ein-
nahmen

0,00 Finanzeinnah-
men von Dritten

-11.559,00 4640.000/111300

Einnahmen 
insgesamt

0,00 Einnahmen
insgesamt

-11.559,00

Ausgaben Ausgaben

Erwerbsaufwand 0,00 Personal-
ausgaben

-5.118,90 4640.000  / 
400000

Hoch-, Tiefbau 
bzw. Sanierung

0,00 Sachausgaben -2.572,96 4640.000 

Einrichtungs-
aufwand

0,00 Zuwendungen 0,00

Investitionszu-
schuss an Dritte

0,00 Kalkulatorische 
Kosten

0,00

Ausgaben 
insgesamt

0,00 Ausgaben 
insgesamt

-7.691,86

Finanzierungs-
saldo

0,00 Überschuss/
Zuschuss

-3.867,14

Begründung des Antrages

In der Kindertagesstätte Vinnhorster Weg werden derzeit insgesamt 70 Kinder betreut. 
Neben dem integrativen Betreuungsangebot mit 18 Plätzen im Kindergartenbereich gibt es 
in der Einrichtung zwei Kindergartengruppen mit einem Ganztagsangebot (je 20 Kinder), 
sowie eine Krabbelgruppe (1,5 - 3 Jahren) mit 12 Plätzen.

Bei der Belegung der Kindergartengruppen sind bereits jetzt freie Plätze zu verzeichnen.
Die Situation wird sich im Sommer 2006 weiter in diese Richtung entwickeln, da ein 
erheblicher Teil der Kindergartenkinder eingeschult wird und damit die Einrichtung verläßt.
Die Prognosezahlen für den Stadtbezirk belegen ebenfalls einen Rückgang der 
Kinderzahlen im Alter der 3 bis 5-Jährigen während gleichzeitig die Nachfrage seitens der 
Eltern an Plätzen für unter 3-Jährige stark angestiegen ist.

Da die Einrichtung bereits ein Betreuungsangebot für Kleinkinder vorhält, sind 
Umbaumaßnahmen nur in geringem Umfang notwendig.  
Auch die konzeptionellen Voraussetzungen sind durch die bestehende Gruppe bereits 
gegeben.

Durch diese Umstrukturierung wird dem seit 01.01.2005 geltenden 
Tagesbetreuungsausbaugesetz (TAG) Rechnung getragen. Dieses sieht einen 
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bedarfsgerechten Ausbau der Kinderbetreuungsangebote vor, wodurch Eltern die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf erleichtert werden soll. Als ein Schwerpunkt ist dabei 
die Verbesserung der Betreuungsangebote für unter 3-Jährige zu sehen.

Der zeitliche Rahmen für den Ausbau der Angebote ist in einem Stufenprogramm in 
jährlichen Schritten bis längstens 01.10.2010 festgelegt worden. Dieses Programm wurde 
so auch vom Verwaltungsausschuss der Landeshauptstadt Hannover beschlossen (DS 
839/2005 sowie entsprechende Änderungsanträge).

Die Aufwendungen für die laufenden Betriebskosten des zusätzlichen Angebotes von ca. 
3.900 € stehen im Kindertagesstätten-Budget zur Verfügung.

Die Umstrukturierung soll zum kommenden Kindergartenjahr, d.h. ab 01.08.2006, 
umgesetzt werden. 
Eine entsprechende  Betriebserlaubnis wurde vom Niedersächsischen Landesjugendamt in 
Aussicht gestellt. 
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